Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.



[bookmark: _Hlk16001823]LEKTION 20. E, Seite 78   
amāre, amō    lieben8
cūnctī, ae, a    alle (zusammen)14
esse, sum    sein, sich befinden2
est    er (sie, es) ist2
[bookmark: _Hlk16002395]frāter, frātris  m    der Bruder20
grātiam habēre    danken, dankbar sein6
līber, lībera, līberum    frei15
lībertās, lībertātis  f    die Freiheit20
māter, mātris  f    die Mutter20
meus, a, um    mein14
[bookmark: _Hlk16002439]nam    denn, nämlich3
narrāre, narrō    erzählen14
nolle, nōlō    nicht wollen19
nōn    nicht2
pater, patris  m    der Vater20
placēre, placeō    gefallen5
Pompēiānus, a, um   pompejanisch; Subst. Pompejaner18
-que  (angehängt)    und14
servus    der Sklave, der Diener1
servitūs, servitūtis  f   Sklaverei20
uxor, uxōris  f    die Ehefrau18
velle, volō    wollen19


[bookmark: _GoBack]LEKTION 20. T, Seite 79   
aedificium    das Gebäude11
amīcus    der Freund4
aqua    das Wasser6
audīre, audiō    hören10
beneficium    die Wohltat11
bonus, a, um    gut, tüchtig14
candidātus0    der Bewerber
cārus, a, um    lieb, teuer, wertvoll20
cīvitās, cīvitātis  f    die Gemeinde, der Staat20
cōnsilium    die Beratung, der Beschluss, der Plan, der Rat11
creāre, creō    erschaffen, wählen18
cūnctī, ae, a    alle (zusammen)14
dare, dō    geben20
dē  Präp. m. Abl.    von, von ... her, von ... weg,  von ... herab; über14
dēlectāre, dēlectō    erfreuen, unterhalten8
domī0    daheim
duo, duae, duo    zwei, beide16
dum  Subj.    während, solange, bis19
duumvir0    der Duumvir
esse, sum    sein, sich befinden2
est    er (sie, es) ist2
etiam    auch, sogar5
facere, faciō    machen, tun, handeln17
fīlius    der Sohn9
forum    das Forum, der Marktplatz11
frāter, frātris  m    der Bruder20
habēre, habeō    haben, halten6
herī  Adv.    gestern20
hodiē  Adv.    heute11
honor, honōris  m    die Ehre, das Ehrenamt18
ibī  Adv.    dort3
imperātor, imperātōris  m    der Befehlshaber, der Feldherr, der Kaiser18
indicāre, indicō    anzeigen, melden12
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
itaque    deshalb5
lībertās, lībertātis  f    die Freiheit20
lūdus    das Spiel; die Schule10
māter, mātris  f    die Mutter20
mox  Adv.    bald7
multus, a, um    viel14
nam    denn, nämlich3
nōbīs  Dat.    uns13
nōn    nicht2
nōs  Nom. / Akk.    wir / uns13
noster, nostra, nostrum    unser15
ostendere, ostendō    zeigen, erklären16
parvus, a, um    klein, gering14
pater, patris  m    der Vater20
pietās, pietātis  f    das Pflichtgefühl, die Frömmigkeit20
Pompēiānus, a, um   pompejanisch; Subst. Pompejaner18
populus    das Volk6
potestās, potestātis  f    die (Amts-)Gewalt, die Macht20
praebēre, praebeō    geben, hinhalten4 
praemium    die Belohnung, der Lohn20
quam    als, wie17
quod  Subj.    weil; dass19
respondēre, respondeō    antworten3
salūtāre, salūtō    (be)grüßen20
salvē! salvēte!    sei(d) gegrüßt!, grüß dich / euch!20
sē  Akk. / Abl.    sich19
sed    aber, sondern3
semper  Adv.    immer4
servitūs, servitūtis  f   Sklaverei20
sīc  Adv.    so4
soror, sorōris  f    die Schwester19
summus, a, um    der höchste, oberste15
superāre, superō    besiegen, überwinden, übertreffen9
tam    so20
tuus, a, um    dein14
ubī?    wo?8
velle, volō    wollen19
verbum    das Wort, die Äußerung11
vidēre, videō    sehen7
via    der Weg, die Straße1
vir, virī  m    der Mann15
voluntās, voluntātis  f    der Wille, die Absicht20
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